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Rückblick 2009

So schnell geht das. Nur noch wenige Tage, dann gehört das Jahr 2009 der Vergangenheit an. Gelegenheit, zu-

rückzublicken. Auf ein Jahr mit vielen Höhen und einigen Tiefen. Und natürlich auch mit vielen Überraschungen. 

Wer hat schon damit gerechnet, dass eine Mannschaft den Aufstieg in die 3. Liga schafft, die zur Winterpause zehn 

Punkte Rückstand auf den Spitzenreiter hat? Aber der Reihe nach …

Menschen, Tore und 
ein Murmeltier

Der größte Rivale: Die Sache in der Re-
gionalliga Süd ist Anfang 2009 klar. Es 
gibt einen Zweikampf zwischen Eintracht 
Frankfurt II und den Löwen. Die beiden 
machen die Sache unter sich aus. Zum 
Start ins neue Fußballjahr gibt es gleich 
das Gipfeltreffen. Fast 6.000 Zuschauer 
sehen im Auestadion ein dramatisches 
2:2. Den Ausgleich besorgt Thorsten 
Bauer in allerletzter Minute. Die Über-
raschung: Der 1. FC Heidenheim. Hei-
denheim? Die hatten in der Winterpau-
se doch schon zehn Punkte Rückstand 
auf Spitzenreiter Eintracht Frankfurt. Im 
März gewinnt der FC im Auestadion 1:0. 

Die größte Kulisse: Maifeiertag, Freitag-
abend, Flutlicht. Ungeahnte Menschen-
massen drängen durch die Eingänge des 
Auestadions. 11.000 sind es schließlich, 
die das 1:0 gegen den 1. FC Nürnberg II 
bejubeln. Das Tor des Tages macht der 

Fast 6.000 Zuschauer sehen im Auestadion ein dramatisches 2:2 gegen Eintracht Frankfurt II.

Den Ausgleich besorgt Thorsten Bauer (rechts) in allerletzter Minute.  Fotos: H. Soremski

Und, was kommt jetzt?

Jeden Montag um 20.15 Uhr: Sneak Preview. 
Ob Action, Drama, Humor oder Horror? Wir verraten 
nicht, was es zu sehen gibt. Versprochen! Mehr Infos 
unter www.cinestar.de

CineStar | Karlsplatz 8 | Kassel | 24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)

Große Kulisse: Am Maifeiertag drängen ungeahnte

Menschenmassen durch die Eingänge des Auestadions.

11.000 sind es schließlich, die das 1:0 gegen

den 1. FC Nürnberg II bejubeln. 

(Fortsetzung nächste Seite)



„Fußball-Gott“ persönlich. Und nach dem 
Spiel wird richtig gefeiert. Gänsehaut. Ein 
Vorgeschmack auf die 3. Liga?

Die bitterste Niederlage: Das vorletzte 
Heimspiel. Die Löwen müssen gewinnen, 
um an Heidenheim dran zu bleiben. Der 
Gegner 1860 München II. Es läuft nicht 
richtig rund beim KSV. Doch es wird ge-
kämpft. Aus einem 1:3-Rückstand machen 
die Hessen-Löwen das 3:3. Doch am Ende 
heißt es 3:4. Aus der Aufstiegstraum. Das 
Rennen macht Heidenheim. Sie wissen 
schon … das Team mit den zehn Punkten 
Rückstand zur Winterpause … Den Löwen 
fehlt am Ende ein mickriger Zähler.

Torschützenkönig: Ein Titel ist dem KSV 
nicht zu nehmen. Thorsten Bauer macht 
32 Buden in 34 Spielen. Damit deklas-
siert er die Konkurrenz. Ahmet Kulabas 
aus Nürnberg schafft als Zweitplatzierter 
gerade mal 18 Treffer. Überhaupt die Of-
fensive: Der KSV trifft in der Liga mit 75 
Toren am häufi gsten. Die Fans freuen sich 
über wunderschönen Offensivfußball.

Der Capitano geht von Bord: Abschied 
von Thorsten Schönewolf. 254 Punkt-
spiele für die Löwen, 17 Tore. Am 6. 
Juni ist alles vorbei. Zumindest auf den 
Rasen. Der Innenverteidiger wechselt di-
rekt vom Spielfeld in den Vorstand.

Es geht wieder los: Die Erwartungen sind 
groß. Mit Stefan Markolf, Thomas Brech-
ler, Michael Zepek, Philipp Bruns, Dani-

el Spieth und später noch Markus Unger 
kommen gute Neuzugänge. Bis auf den 
Kapitän sind alle Stammspieler der Vor-
saison weiter dabei. Da geht doch was!

Durchwachsener Start: Drei Unentschie-
den zum Start. Es läuft noch nicht richtig 
rund. Insbesondere das erste Heimspiel 
gegen Darmstadt 98 erzürnt den Trai-
ner. Nach einer 2:0-Führung verspielen 
leichtsinnige Löwen den Sieg. Am Ende 
nur 2:2. Richtigen „Tempo-Fußball“ gibt 
es nur in einer Szene …

Grüße vom Murmeltier: Mirko Dickhaut 
hat keine Probleme mit den pelzigen 
Tierchen. Eher mit Unentschieden. Und 
davon haben die Löwen im Herbst 2009 
eine ganze Menge. So fühlt sich der Lö-
wen-Coach an den Filmklassiker aus dem 
Jahr 1993 erinnert. Und an die Negativ-
Schleife, aus der man scheinbar nicht 
herauskommt. So geht der KSV Hessen 
mit einem Rückstand auf die Spitzen-
teams in das Fußball-Jahr 2010. So wie 
Heidenheim zwölf Monate zuvor …

Oliver Zehe

Von Hessenkassel für KSV Hessen Kassel Fans

Neuwagen · Nutzfahrzeuge · Freizeitmobile · Mietwagen · Meister-Service · Notdienst 24 Std.

Polo „Projekt 3. Liga“   ...nur begrenzte Stückzahl

1.2l, 44 kW, rot oder weiss (Metallic gegen Aufpreis möglich) ESP, ABS, ASR, 
6x Airbag, Climatic, Tempomat, Servolenkung, el. FH, el. Spiegel beheizbar, 
Multifunktions- und Reifenkontrollanzeige, Regensensor, Dauerfahrlicht, 
Funk-ZV, Radio RCD 210, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedun-
kelt,  Color-Paket, Einstiegshilfe "Easy Entry", Sitzhöhenverst., Berganfahras-
sisstent, u.v.m. 
Unverb. Preisempf. des Herstellers inkl. aller Sonderausstattungen E 14.865,-*

Unser Barpreis E 12.490,-*
*inkl. Erlebnis-Abholung in der Autostadt Wolfsburg

Finanzierungsangebot mit nur 3,9 % 
effektivem Jahreszins durch die Volkswagen Bank. 
Laufzeit 48 Monate, Gesamt-km 40.000, Anzahlung € 3.990,00 (kann Ihr
Gebrauchter sein), Schlussrate € 6.491,56, 
inkl. Wartung/Inspektion
inkl. KFZ-Vers.* und Haftplicht
inkl. Garantieverlängerung
für das 3. u. 4. Jahr,
*(VK/SB € 300,-, TK/SB € 150,- 
SF-Klasse 25, 30%,
jüngster Fahrer 30 Jahre,
34260 Kassel-Land)

monatl. Mobilitätsrate E99.-Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 7,3; außerorts 4,5; kombiniert 5,5; CO2-Emission kombiniert 128 g/km

... das exklusive KSV Polo-Projekt
    inkl. KSV Fan-Paket 

Fans sparen bei uns

E 2.375,-
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Der Capitano geht von Bord: Abschied von Thorsten Schönewolf (Mitte).  Fotos: H. Soremski

Das erste Heimspiel der neuen Saison 2009/2010 gegen Darmstadt 98 endete 2:2.  Fotos: H. Soremski

Die bitterste Niederlage der Saison 08/09: Das vorletzte Heim-

spiel. Die Löwen verlieren gegen 1860 München II mit 3:4. 
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